
Reinigung und Purgation.
Diese beide» Effekte werde» bewirkt durch

Dr. leidy's Slut »Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Blut-Pillen enthalten in ihrer Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinten ge-
wünschten Effekte erzeugen das B l u r rei-
nige«, und die Eiiigewe.ide s ä «-

b e r ~.

Es si?d keine Pillen in Existenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werden möge»
zu jeder Zeit, i» jedem Alter uud zu allen
lahrszeite», ohne Beschräuknng des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blnt
Pillen.

Nach ihrer Zusammensetzung sind sie berech-
net das Blnt nnd die natürlichen Flüssigkei-
ten zu reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden und ihre Wirkung, wenn
alle Unreinigkeiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen aus dem Magen nnd den Einge-
weide» abgeführt werde», durch ihre purgi-
rende» Eigenschaften.

Ueber 100,»litt 25ore» wurden davon wäh-
rend dcn letztvrrgangentn sechs Monaten ver-
kauft, uud Ueber feit ihrer
ersten Einführung, durch >7. Leidy.

In keiu e in einzige n Falle weiß
man, daß sie je fehlten, einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Leidv'a Vlut-Pille» enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitntion gefähr-
lich sind.

Kein Mercurilim oder Mineralien, wel-
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Onacksalbern nnd Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, unter dein Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Krankheiten den Wir-
kungen von Mcrcurinm uud Miueralicnw ei-
chen müssen.

Ueber 300 Certificate von Atzten nnd
Andern, sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen von Dr.
Leidy's Blnt-Pillen, nnd weitere Hinweisun-
gen auf ihre Vcrdicnstc sind nnnöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Allen ernstlich anempfeh-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizi» bedürfen, seine Blut-Pillen anzuschaf-
fen uud sie zu probiren. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

YH-Preis 12?» Cent die Schachtel.
Vvie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparaten popnlär,
in Folge seines Erfolgs und seiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrng zn vermeiden, bat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-

schafft für seine berühmte Tetter- nnd Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. Leidv'o
Tetter and Ointment," i» das Glas
geblasen, anßer seiner geschriebenen NamenS-
«ntcrtchrift auswendig, auf gelbem Zettel»,

Dr. Leidy'a
Tetter- und Krätz-Salbe.

ist erprobt voll größerem Nutzen wie einiges

andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wässerichte Pocken oder Schwärthcn nild

Hautkrankheiten überhaupt.
Es ist angewendet in Schnlcn, Fabriken

«nd am Bord der Schifft, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePer-sonen von Hautkrankheiten befallen werden,

wegen ihrer empfänglichen Natnr, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate nnd empfth-
lnngen sind schon früher davon veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zn haben für
Publlziren, aber es ist für die Einwendung
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehen, in Verbindnng mit so unangeneh-
men und beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß mau daß
eü fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige nud
von Personen von jedem Alter. Es ist dnrch-
ans sicher, enthält kein Mcrknriliin in seiner
Zusammensetzn».-, und mag nnter allen Uin-
ständen gebraucht werden.

Preis TZ Cent d»e Flasche sßotteh.
Preparirt einzig und znm Verkanf, im

Großen und Kleinen an N.B Leidy's Ge-
snndheitS Emporium, No. 101, Nord 2te

Straße unterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldene» Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf a» der Apotheke
von I. K. Schmitt und Co. 2te Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der Steu und

Callowhill Straße, und bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long und A. Farriers Lancaster.
I. F Lennert. Litiz.
Miller, und Scheifly, Hamburg.

Sarah B. Morris, Reading, nnd ebenfals
zu verkaufen im Großen und Kleinen an
Lambert'« Haupt - nnd Com
missions - Stohr, Ost Pennstraße, nahe der
sten, Reading.

December 27, 1842. bv.

Bankrott
Es wird allgemein geglaubt, daß das Ban-

krott-Gesetz in der gegenwärtigen oder nächsten
Sitzung desCongresses widerrufen werden wird,
?Personen, welche wünschen mögen den Nut-
zen dieses Gesetzes zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

Zol'n S- Xichards,
Asfignie u, Bankrott, für Berks Co.

Reading, December tt. bv.
Eni kleines Werkchen, betitelt:
Ein schöner und wohlapprodirter

Heiliger Segen
zn Wasser und zu Land lt.

hat die Presse verlassen nnd ist j? dieser
Druckerei zn haben.

Preis: 25 Cent das Exemplar.
Nov. 15. bv.

iivktl)? llom; üt tili« offiev.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban»
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s ?) bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Pl>iladelpt,ia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* 4^6
Penn Tannschip* par

der Der. Staat/ 45 biö 47
Commercial von Pennsylvanien p.n
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 38 bis 4l)

Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloff
Kensington do. par
Kenstngton Tabing Institut a
MerchantS Bant von Philad. betrgü.
Moymensiuq Bank!-, 3

Mauuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa»» Comp. do.

Pein» Townschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern des Landes.
B.ink von Alleghein), zu Bedford, Ungangl).

Beaver, zu Beaver, do
Swatara zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chanibersbure,, 5
Gettisburg* zu Gettisburg, 5
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susquehanna Co. Monkrose 10

Ehester Caunty zu Wesrchester, par
Delaware Caunty» zu Chester, par
Germantaun zn Germantaun, par
Lewisraun zu Lewil'taun, (i I). 7
Middletaun zu Middletaun, 4h 5
Montgomei-y zu Norristaun, pai

Northumberland zu 5
Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belefonte, geschloße»
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle, 4
Doylestaun ditto zn Toyleslann, par
Easton ditto" zu Easton, par
Erchauqe ditto zn Pittöburg, I

Certificate
Post Noten

Erchange Zweig zn Holidaysbnrg, I
Certificate

Crie ditto zu Crie, 7
Farmers u. Drovers zu Waynesburg,

do zahll'ar in cnrrant Fonds 6

Farmers und ditto dittozu Plttsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do zu Grencastlc gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bncks Clv z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster j
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 4 hjs 5
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, I
Huntingdon ditto zu ungang.
luniata ditto zu LewiStann, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster,
tancaster Cauuty Bank, zu Lancaster I-L
Lebanon do. zu Lebanon,

do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta n. Snsqneh. TradingCv. nn«zb.
Merchants u. Manuf. Banlf Pittsburg, ' l

Certificate ,

Mechanics Bank, Pittsburg, bctrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Noten
Miners Bank von Pottsville, 5 bis L
Northern ditto von Pa. zu Duiidaff,uuqb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, nnqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Nortbampton Bank zn AUentann, 3z
N. 57. Delaw. Brncken Co. zu R.H. gejchl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading l> gebr.
Office do do Easton t> gebr.
Zweig der Ä5. Staaten* Piltsburg, gebroch.

do. d». do. zu do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. u. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloff
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towauda, gebrochen.
Union do. zn Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zn Wilk. üngang
West Brauch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 8-01
«York ditto* zu Park, 5.4
Youghogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoten von den mit a bezeich'ltlenßail-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an dm betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Noten ans
Delaware.

Bank v.Wllmingtonu.Brandewin*jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweig,« Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1 j

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, t
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank Perth Amboy 1^
Cumberland Bank" Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechani 6 Bank,Rahway j
KarmerS n Mechanics do Middleiown I j
Morris Co. Bant" MorriStown I j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics n Manufactnres do*Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.I City, nngb

Post Noten ungangbar
Newark Bank Ins. Co' Newark j
Orange Bank', Orange I j
PeopleS Bank, Pilerfon l

Princcron Princeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bantus, Newark j
State Elizabethtowu j
State Bank' Can.den par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank New VrnnSwick par
Susscx Newton
Trencon Banking Co' Trcnton par
Union Bank* Dover 1 j
Bank of N. Brnnswick Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechanics Bank do. gebrocb.
Fraiirlin Bank of N.J. JerseyCity gebroch.
Hoboken Banking Co. Hoboken gebroch.
Zersen City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patrerson gebrocb.
Maiittfacrnrcrs Bank, Bellville gebroch.
Mouinonths Bank of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertvillc
N I Maiinf. n Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bank IC do.
Palerson Bank, Paterfon gebroch
State Bank, Trenlon gebroch.
Salem n Phila, Manuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Haetensack gebro.

Der verbesserte
Ncadinger Kalender

für das labr 1843,
gedruckt uud herausgegebeu von I. C. F.
Egelmaiin, hat die Presse verlassen n»d ist
einzeln sowohl wie in größerer Onantität zn
haben bei Carl Fridrich Egelman», Ecke der
Utten und Pcnnstrajje.

Ebenfalls zum Verkauf iu dieser Druckerei.
Neading, Anglist 9.

Dr. Bechler's
L u n ge u. P r e serva t i v.

Preis SN Cent die Flasche,
Ist eine sehr sckatzbare Zubereitung, entdeckt
dnrch einen regelmässigen und berühmten deut-
schen Arzt, der ste über fünfzig Jahre in sei
»er eigenen Praxis in Deutschland qcbranchr
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ansgedehnt beiinyl wurde, bet Hüsten,
Vertälliinge», Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Äencbkilstcn. Seiten- uuv Rückenschmerzen,
Blutspeicn, jeder Art Brust- nud Lnngenbe-
schwerveu, und in Hemmung der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zel-
tungsbekauntinachuugeu sind zukoslspielig da-
zu ; jever befriedigende Beweis in dessen Wir-
klinge» wird iu einem Versuche damit gefun-
den werden, so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisnngszetttl begleitend. Ueber

Flaschen stnd allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nnkbar.
keit, sonst würde eine so grosse Onantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Tnl llung der verschiedene» Krankheitin für
welche sie empfohlen ist, daß ste allen andern
Znbcreitnngk» von SarsaparUla, Panaccas
zc. schnell vorangebt.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zn Aeitcrhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
stenanfwand von Zeitnngsbekanntmachnngen
verbietet deren Mitthrilnng alhier. Die
Ltlchtglänbigsten können leicht überzeugt wer-
de» von der Nützlichkeit dieser Medizi» wen»
ste anrufe» an Leidy's Gesiliidheis Empor,um
No- >9l Nordzweltenstrasst, unterhalb der
Viiie Girasse, znm Schild des "goldeuenAd,
lers und Schlangen" allwo Zengnisse und
Naebweisungeu zu Hunderten vou Fallen der
merkwürdigsten Knren durch diese Medizi»,
vorgezeigt werde» können.

Reading, de» 2, Jnni.
.-.Diese Medizin ist nm den oben ange-

gebenen Preis in dieser Drnckerei zu habe».
Mehr Beweis.

Kienleö'K Vesen Grävel
P i ll e il.

Ich erachte es als meine Ptticht, bekannt
zn machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrancli gemacht, keinen Dnrch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie anch die großen Schmerzen in mei-
nen Nieren verloren, uud utcht branchte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stan-
de war, immer an meiuer Arbeit zn bleibe»,
welches ich niemals vorher im Stande war
zn thu» »iid versichere, daß sie das beste
Laxier-Mitte' sind welches ich jemals genom-
men habe.

Henry Newman.
Heidelberg Taunschjp, Libauon Caunty,
Angust 2. bv.
Di» Simptomen oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, flud, Drnck anf der
Blase, Brennen oder Schneiden beim Was-sermachen oder nach demselben, Reiß dazu
ohne viel machen zu können, zn lange warten
müssen ehe es kommt, Nieren-Schmerzen und
grosse Schmerzen im Kreuz. Sie stnd anch
ein erprobtes uud bezeugtet Mittel fürDurch

lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit und Herstellung des Appetit's

Und wer sie als ein Abführungs- ?nd Lax-
iermittel braucht, wird dieseu Plagen niemals
Unterworfen sei».

lobn Rienley, G. D.
Ecke der 7ten und Franklin-Straße.

Agenten in Reading:?George Tetz, Carl
Wissang, Ecke der 7ten und Frankli?-Straße,
»»d A P»welle. Drnckei ei dieser Zeitung;
ebenfalls zu haben in Heidelberg Tannschip
B. C., bk, Abraham Spengler.

Wichtig für das Publikum.
Der Unterzeichnete, Dr. Marschall,

von Reading, Berks Cannty, bittet achtungs-
voll nm Erlaubniß die Bürger des genannt,,,
Cannlics und das Publik,?n überhaupt dar-
auf aufmertsam zn mache», daß er das Rechtvo» Load'« patentirten, graduirten elec-
tro-galvanischen Batterie und jnsulirte
Pole«, zur Heilung vo» Krankheite», ge-
kauft hat-

Der Unterzeichnete ist ??,« völlig eingerich-
tet alle Diejenige« z» behandeln die an fol-
gende» Kraiikheite» leide» : Fallende Krank
heit, Paralysts oder Schlagstuß, Nerven-
schwäche oder Tic Doulereux, chroilische»
Rheiimatisinns, Ama»>osis oder Blindhut,
Tanbbeit oder Hartkörigkeit, Chorea oder
St. Veits - Tauz, Terauus oder B.icken-
krainpf, Unvcrdanlichkeit, Asthma, Gicht,
Mutterplage und a»dere weibliche Krankhei-
ten, dnrch Anwendung dieses patenrirte» A-
peratus wird d,es electro galvanische Flndi-
nm zum erstenmale in die Gewalt der Me»-
scheu gebracht. Es kau» i» beliebige» O»a?-
titäte» zu jedem Theile des Körpers geleitet
werde», selost z» dem Gehirn eines »eugebor-
»ei, Kindes, mit völliger Sicherheit, ohne
Stöße in ihrem zarte» Baue, uud ohue eini-
ges »nangciiehnies Gefübl. Vom Stand der
Milde kam, der Operatör ihre Gewalt »ach
Willkühr in einem Augenblicke vergrößern,
je nachdem ste nöthig sei» mag, in irgend et-
ilem Falle, um das elektrische Flud,»»» »ach
de», tiefste» Silze eingewurzelter Kraukhas
teil zu leite», welche sonst nichts errcicbei-
kaiin, okiie den Patienten zn schade»; wen»
Alles »aeh de» vollkommenste», wissexschaftli-
che» Grundsätzen klugericbtet ist. Diese
Thatsachen, »icht erwiese» durch etwas Uiige
wisses oder Zweifelhaftes, sonder» dlircb die
iiiiwiderlegbarste» Zeugniift vieler respektab
ler Bürger, besonders durch verschiedene an-
gesehene praktljirciide Aerzte in Philadel-
phia ; welche bei der Operation und den Hei-
luuge» gegenwärtig waren. Der Unter-
zeichnete war gegkliwärtlg «nd überzeugte sich
erst völlig, ehe er de» Aparat ka?fte; indem
er Ziagen war wie verschiedene Patienten
operirt uud durch diesen Aparat völlig geheilt
wurden, die schon früher von dcn berükmte-
sten Aerzten in Philadelphia n»d NeuDork,
als uuheilbar erelärc wordeu waren.

Der Unterschriebene wird in seiner Woh
linng an der Ost Peniistraße, nahe der Eisen-
bahn, seinen Geschäften abwarten; täglich
von 9 Uhr Morgens, bis ä Uhr Abends;
Sonntags anögenomnicn.

Z. Marschall.
Reading, December 6. SM.

Dr. G. Cl). Scherdlin'6
B l u t re i u i qen d e Pilleu,

Die stchin der Stadt New Lorl- seit
ren Jahren, durch ihre vorzügliche Güte, be°
.der leidenden Menschheit ein so bohes, wohl
verdientes Ansehen erworben haben, daß ih-
nen hente alle a»dere Pille» nnd Medizi-
nen,die znr Wiederherstellung der Gesundheit
gebraucht werden, weit nachstehen, haben auch
ihre Erscheinung in diese», Staat gemacht,
und zwar in Begleitung vieler angesehen»?
Zeugnisse ihre auSgezcichnete Heilkräfte be,
stätigend.

Herr Scherdlin ist ein vo» der pariser
Universität graduirter Doklor, und kann
daher mit den vielen Onacksalbern und
Marktschreiern die in den Zeitungen ihre No-
struma so hoch preise», »m ein leichtgläu-
biges Pnbl,knin zu berhöreu, keineswegs ver-
gliche» werde». Das Werk muß d»n Mei-
ster loben.

Für de» Verkauf im Große» und Kleine«
ist Uilterzeichiicter als General Agent
für P e n i, s y l v a u i e n angestellt worden
mit dem Rechte Unter-Agenten zn ernennen.

Für Unter Agentschaft melde man sich da-

her in portofreien Gesuche», a»
G. s'av. IVagner,

Reading, Pen»'«.
in Reading bei Wittwe

Sarak Morris nnd bei Hrn. Srichter u.
Mcßnigkt. ? Preis einer Schachtel
mit 56 Pillen - AH Cents.

Anzeige.
Folgende kleine Schrift ist bei uns in Druck

gegeben, betitelt:

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

gehabt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-

steh» bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Das ganze Werkchen wird, nach der Berech-
nung in 12 Heften, von 32 Seiten jedes, er,
scheinen, was zusammen ein Buch von drei
hundert und einige siebenzig Seiten bildet.

Um auch den Unbemittelten Gelegenheit zu
geben, sich mit dem «redlichen Forscher" ver-
traut zu machen, wird jedeS Hest, von 32 Sei-
ten, nur Cent kosten, welche bei Ablieferung
desselben baar zu entrichten sind, nebst 1 Cent
Trägerlohn Wer das erste Heft erhält wird
nur dann das zweite oder folgende erhalten
wenn er für das vorhergehende bezahlt und
daS folgende bestellt hat.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
16 Exemplare zusammen abnehmen, so sollen
ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden.

KH- Alle Ehrwürdigen Hrn. Prediger stnd
sich für die Verbreitung die-ser kleinen Schrift zu bemühen.

DaS erste und zweite Heft sind bereit? er-
scheinen.

Briefe und Bestellungen werden
portofrei erbeten.

Reading, den 7. Februar 1843.

Da 6 Geständniß
von

Nikolaus Reinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad C l> r j ft
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 46 kleine Seiten und kostet
Cent das einzelne Eremplar. Krämern

und Stol>rhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

ZZrandrelhs
Vegitabilien Universal Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

lie Brandreth's Pillen ächt sind wenn nichtdie Schachtel» mit nenen Zetteln verschensind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Namensanfschrift von Dr. Brandreth.-Oieje Zettel sind i» Stahl gestochen, schönverziert »nd mit einem Kostenaufwaude von
mehreren Ta«send Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.-L>randretl> »?iß oben auf der Schachtel,anf
der Seite und auf den Boden sei». Bei sorg
faltiger Untersnch»ng ist der Name Bema-nnn Braildreth auf verschiedenen Stetten dernene» Zettel zn finde», welche genau gleich
mit Dr. Bra.idreths Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Neftwerke zu finde,,

Die Pille» werde» zu 25 Cent die Schach,
tcl verkauft, von de» folgeilde» Agenten in

B e r k 6 C a n «I t y:
Sticbter »nd McKuigdr, Reading; Miller.Schrifiy». Smith. Hamburg;M K. Boyer,

Bernville; Daniel K. Faust, a« der Read.n-
ger Strasse »ach Bernvllle; Samuel Hecbler,
Banmstanii; H. u. D Boyer, BoverStaiii,;
Henry Dingle, Friedensbnrq ; Richard HJones, U.uol.villt; W. und T»Vande.slejß,
Womelsdorf; Samuel Moor??Sto,ichsl',irg

Bemerke das jeder Agent ei» engraviertes
Certificat der Agentschaft hat. miteinea An-
sicht von Dr. Brandreth's Mannfaktery z?Sing da»stellend, nnd aufweichen rich-tige Copie» der neuen Zettel zn sehe» stnd,
die jetzt auf Braudreth's Pille» Schachteln
gebraucht werden.

S. Srandretk, M. D.
Groß-und Kleinverkauf an seiner (Pf-

fice, No. 8. Nord Bte Straße, Philadeph'a
Februar I.?, >842. , z.

Anzeige.
<LO eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützlichesWerk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten.
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbuch

Aus dtm Englischen, mit Benntzunq der be-
sten in nnd ausländischen Werke

bearbeitet.
für Themisten, K»»sttischler,Möbelschrei»er,
<»'twct?rschaftkr »nd Büchsenmacher, Lackirer
Klitsch. li-u»d Chalseiifal'rikailte»,Vergoldet,
Kitiistdrcchsicr, Kammacher, Blechschmiede
nnd n ehrere «ndere Gewerbtreibeuve. nebst

gründliche,> Anweisungen über die
Behandlung nud Auwendnng

der gegebenen Rezepte.

Allen solche» Perso«?«, welche Geschäfte
treibe» die obe» im Titel des Buches «»ge-

führt sind, erlauben wir »»6 den "Prakti-
sche,, Rathgeber" als ei» höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil ste nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler uud Andere, welche im
Grossen zn taufen wünschen, setzen n»r folgen-
de Preise fest:
llil)Exemplare in guten Pappband K51>.00

66 ~ ~ ~ ~
Zy. lio

25 ~ ? ? ? l S. 66
12 ~ ~ ~

7,
gegen Einsendnttg des Betrags bei der Befiel-
lnng?Versend,iiigskoste», Porto nnd deglei»
chen, werden axsserdem berechnet.

John S. Richards, Advokat,

hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei d«S
Verks Sc SckuAlksll Journai's. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 6. und 7ten
Straße.

Reading, Ma» 3.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von L. F. lLgelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Reading, December 6.


